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SEPTEMBER  

Paramore  Mi. 18.09. 20.00 Uhr 
Live in Concert
AHugenottenhalle, 31,40 €

Vernissage    Do. 19.09. 19.30 Uhr

Dirk Schmitt – Malerei
Quer durch den Garten – Stilleben und Figürliches

Ausstellungsdauer 
bis 23.2.14
Ö�nungszeiten: 
Mo�–�Fr. 7�–�18 Uhr, 
Sa. 9�–�12 Uhr 

A�Stadtgalerie im Bürgeramt, Schulgasse 1

Kelterfest     Sa. 21.09. 15�–�17 Uhr
Anlässlich der Sonderausstellung „Apfelwein macht schön, 
schlank und schlau“. Wie wird aus einem Apfel Saft? Uwe 
Vollmershausen, Wirt  vom „Apfelwein Föhl“, zeigt im Museum 
seine Kelter. Besucher dürfen probieren. In der Apfelweinstube 
gibt es Apfelkuchen vom Café S-Bar sowie Apfelbasteleien für 
Kinder und Junggebliebene.
A�Stadtmuseum Haus zum Löwen, Löwengasse 24

Tag des Liedes Sa. 21.09. 19.30 Uhr

Melodia Boys & Girls „A Night like this“ 
AHugenottenhalle

Serenadenkonzert    So. 22.09. 17.00 Uhr
Klavierabend Rolf Kohlrausch
Motto: „Beethoven und Debussy – Musik aus zwei Welten“ 
A�Stadtmuseum Haus zum Löwen, Löwengasse 24, 9,50 € 

Die mutige Martina    Mo. 23.09. 16.00 Uhr
Kindertheater ab 4 Jahren
La Senty Menti Theater, Liora Hilb

Martina hat ein Haus. Darinnen steht ihr 
Bett. All das hat seinen Platz mitten in 
der großen, runden Welt. Eines Abends 
geht sie ins Bett und da kommt ein 
Ungeheuer… (ca. 50 min). Ausgezeichnet 
als bestes Stück der Kinderkulturtage 

2006 in Wiesbaden. 
AHugenottenhalle, 5,– 

Mundstuhl     Do. 26.09. 20.00 Uhr
Ausnahmezustand 
AHugenottenhalle, VVK 23,–/AK 27,– € zzgl. Geb.

A Glance on Dance     Sa. 28.09. 20.00 Uhr

Weltpremiere des Tanzereignisses. In dieser Tanz-Show begeg-
nen sich Orient und Okzident. Infos: www.jomdance.com 
AHugenottenhalle, 20,–/25,–/30,– €/VIP 50,– €

Der dressierte Mann    So. 29.09. 18.00 Uhr
Komödie von John von Dü�el nach der Streitschrift von Esther 
Vilar. Mit Karin Dor, Marianne Rogée u. a. 

Ausgerechnet am Abend, als Bastian 
Helen mit einem Candle-Light-Dinner 
und dem Verlobungsring daheim erwar-
tet, wird es für Helen etwas später. Ihr 
Chef hat ihr den Job als Chief Executive 
O®cer angeboten, auf den Bastian 

selbst spekuliert hatte. Statt Romantik gibt es jetzt eine hand-
feste Beziehungskrise, denn welcher Mann erträgt es schon, 
wenn die Partnerin auf der Karriereleiter an ihm vorbeizieht? 
Da treten plötzlich ungebeten die beiden Mütter auf den Plan. 
Die Radikalemanze und die Zahnarztgattin in dritter Ehe wissen 
beide wie man Männer zu behandeln hat… 
AHugenottenhalle, 15,50/17,50/20,– €

Die Marquise von O.     Mo. 30.09. 20.00 Uhr
Schauspiel nach einer Novelle von Heinrich von Kleist
Mit Lisa Wildmann, Sebastian Strehler u. a. 

Ein abgelegener Landsitz in Italien, eine 
zurückgezogene Witwe in den besten Jahren. 
Der Krieg bricht über sie herein, beinahe wird 
sie Opfer einer Vergewaltigung. Im letzten 
Moment kann ein junger, russischer Leutnant 
sie retten. Wochen später stellt sie fest, dass 
sie schwanger ist. Aber wie? Und von wem? 
Eine ungewöhnliche Suche nach dem Kinds-
vater beginnt…  

AHugenottenhalle, 13,40/ 15,50/18,90 €

OKTOBER
Bembel-Tre� Fr. 04.10. 18.30 Uhr
Jeden ersten Freitag im Museum
AStadtmuseum Haus zum Löwen, Löwengasse 24, Eintritt frei

Hollywood-Nights     Fr. 04.10. 19.30 Uhr
Die schönsten Filmhits aller Zeiten. Das Konzert-Highlight mit 
4 Topstars der Musicalszene: Andreas Bieber, Maya Hakvoort, 
Alexander Klaws, Mark Seibert 
AHugenottenhalle, 47,45/50,75/58,45 €

Das Dschungelbuch     Mo. 07.10. 16.00 Uhr
Kindertheater ab 5 Jahren, Figurentheater Köln 
AHugenottenhalle, 5,– €

Krimi-Lesung  Do. 10.10. 19.00 Uhr
Zeppelin 126 Autor: Gunnar Kunz  
AZeppelin-Museum, Kapitän-Lehmann-Str. 2

Raketen bauen und starten So. 13.10. 14.00 Uhr
Kinderworkshop
Anmeldung: jessica.siebeneich@stadt-neu-isenburg.de 
AStadtmuseum Haus zum Löwen, Löwengasse 24

A= Veranstaltungsort Hugenottenhalle     A= Andere Orte
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Die Philharmonische Gesellschaft Neu-Isen-
burg e.V. (PHG) wurde am 14.10.2006 
gegründet. Im siebten Jahr des Bestehens 
schauen wir zurück und ziehen Bilanz. Wir 
versuchen zu beurteilen, ob wir unseren Auf-
gaben, die wir uns in unserer Satzung gestellt 
haben, gerecht geworden sind und gesteckte 
Ziele erreicht haben.

Da heißt es in der Präambel der Satzung:
„Die Philharmonische Gesellschaft Neu-Isen-
burg hat zum Ziel, Aktivitäten verschiedener 
Vereinigungen auf klassisch-musikalischem 
Gebiet unter einem Dach zu vereinen und 
unter dem Aspekt anspruchsvollen Musizier-
niveaus zu ermöglichen bzw. zu fördern.“

Das Kammerorchester bildet dabei seit über 
40 Jahren eine Konstante, aus der sich mit 
befreundeten Laien- und Berufsmusikern 
neue Formationen gegründet haben. Colle
gium Musicum und Salon-Ensemble sind 
unserem interessierten Publikum schon seit 
vielen Jahren durch die jährlichen Konzerte in 
der Serenadenreihe bekannt. Ein erfolgver-
sprechender Versuch, wieder ein sinfonisches 
Blasorchester in Neu-Isenburg zu entwickeln, 
wurde aus verschiedenen Gründen nicht wei-
ter verfolgt. Der Verein hat jedoch in den letz-
ten Jahren zunächst ein Bläser-Ensemble und 
später ein Bläser-Quintett gegründet. Beide 
Ensembles treten jährlich mit eigenen Konzer
ten an die Öffentlichkeit. Das Bläser-Ensemble 
wird von der Klarinettistin Christine Stark 
geleitet. Ein seit 1980 bestehendes, ursprüng-
lich überwiegend aus ausgebildeten Sänge-
rinnen und Sängern bestehendes Vokal-En-

Bilanz: Sieben Jahre Philharmonische Gesell-
schaft Neu-Isenburg e. V.

semble, aus dem ein Kammerchor entwickelt 
werden sollte, ist im Adventskonzert 2012 
letztmals aufgetreten.

Am 14.03.2012 hat der Verein ein Jugendor-
chester aufgenommen, das seine Wurzeln in 
einem Schulorchester hat. Die Junior Philhar-
monics stehen unter der Betreuung von Kon-
stantin Falahati. Unsere Aufgabe besteht nun 
darin, die jugendlichen Musikerinnen und 
Musiker in ihrem Bestreben zu fördern, damit 
sie sich in einem eigenen Konzert dem Publi-
kum vorstellen können. Beim Altstadtkonzert 
diesen Jahres haben sie sich mit zwei Beiträ-
gen am Programm beteiligt.

In der Leitung des Kammerorchesters fand im 
Januar 2009 ein Wechsel statt. Herr Peter 
Halmi betreute das Orchester acht Jahre und 
gab am 23.11.2008 sein letztes Konzert u. a. 
mit der Aufführung von Beethovens Chorfan-
tasie op. 80, in der ein Chor Isenburger Chöre 
mitwirkte. Seit 01.01.2009 nimmt Werner 
Fürst, anerkannter Pianist und Dirigent die 
Orchesterleitung wahr.

Alle jährlichen Konzerte zu organisieren und 
durchzuführen war nicht die einzige Aufgabe 
des Vorstands in dieser Zeit. Das Kammeror-
chester hatte vom Jahre 1978 an seinen Raum 
für die wöchentlichen Proben und die Kam-
merkonzerte im Haus zum Löwen. Als dann im 
Jahre 2007 der Umbau im Haus zum Löwen 
begann, war ein Umzug angesagt. Nach einer 
ca. halbjährlichen Zwischenlösung im großen 
Saal der Ev.-Ref. Gemeinde Am Marktplatz 
erhielt der Verein ab 08.10.2007 zwei Räume 
in der Brüder-Grimm-Schule, Gebäudeteil 

„Alte Goetheschule“. Diese durch Herrn 
Herbert Hunkel, damals Erster Stadtrat, heute 
Bürgermeister der Stadt Neu-Isenburg, gefun-
dene Lösung erwies sich nun nach Übernah-
me des Gebäudes in die Verwaltung der Stadt 
als Glücksfall. Am 02.03. d. J. stellt die PHG 
ihre Probenräume und einen nach Sanierung, 
größtenteils durch den Verein, dazu gewon-
nenen Raum der Öffentlichkeit vor. Der re-
spektable Raum dient als Notenarchiv für den 
umfangreichen Notenbestand der PHG.

Der Vorstand der PHG besteht z. Z. aus 5 Vor-
standsmitgliedern und 3 Beiräten:

Vorsitzender Werner Castrian, Stellvertretende 
Vorsitzende Ortrud Schröder, beide seit Grün
dung des Vereins im Vorstand, Schatzmeiste-
rin Elfriede Seuring, Öffentlichkeitsarbeit und 
Archiv Uta Hemmann. Die Stelle des Schrift-
führers ist z. Z. nicht besetzt.

Beiräte für Buchführung, Notenverwaltung 
und Jugendarbeit sind Irmgard Ernst, Dr. 
Dieter Klockner und Marcela Dietsch.

In diesem Jahr haben bereits 6 Konzerte und 
3 Veranstaltungen stattgefunden; die nächs-
ten Konzerte, wozu der Verein herzlich ein-
lädt, finden am Sa., 16. 11., 19 Uhr, in der 
Hugenottenhalle und am So., 17. 11., 18 Uhr, 
in der Ev. Kirche Gravenbruch statt.

Konzerte 2014 werden durch Aushänge, 
Presse und unsere Homepage veröffentlicht.
(Homepage: www.phg-ni.de)

Auskunft erteilt: 
Werner Castrian, Tel 06102 / 32 83 23.


